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SÜDDEUTSCHLAND

Anhang zur EG-Baumusterprüfbescheinigung Nr. AFV 274/5

Anwendungsbereich1

Zulässige Gesamtmasse von Fahrkorb und Nennlast bzw. Gegengewicht bei Verwendung
eines Fangvorrichtungspaares in Abhängigkeit von der Herstellungsart und der Ober-
flächenbeschaffenheit der Führungsschienenlauffläche :

1.1

Oberflächenbeschaffenheit der LaufflächeHerstellungsart Gesamtmasse

Spanabhebend bearbeitet
Spanabhebend bearbeitet

Gezogen
Gezogen

gefettet*
trocken

gefettet*
trocken

750- 1300 kg

840 -1460 kg

650 -1400 kg

750 -1320 kg

*gemaß Spezifikation Zardoya Otis

1.2 Maximale Auslösegeschwindigkeit des Geschwindigkeitsbegrenzers
und maximale Nenngeschwindigkeit

1.2.1 Max. Auslösegeschwindigkeit 1 ,50 m/s

1,30 m/s1.2.2 Max. Nenngeschwindigkeit

1.3. Zu verwendende Führungsschienen

spanabhebend bearbeitet oder gezogen1.3.1 Herstellungsart

1.3.2 Mindestlaufflächenbreite 20mm

1.3.3 Kopfdicke 8 oder 9 mm

2. Hinweise

2.1 Die für eine Einstellung ermittelte Gesamtmasse kann entsprechend EN 81 Anhang F,
Abschnitt 3, Ziffer 3.4 a) 2) um 7 ,5% über- bzw. unterschritten werden.

Zur Identifizierung und Information über die prinzipielle Bau- und Wirkungsweise und Dar-
stellung der Umgebungs- und Anschlußbedingungen bzw. Abgrenzung des geprüften und
zugelassenen Baumusters ist der EG-Baumusterprüfbescheinigung und deren Anhang die
Zeichnung Nr. 9672 A, Blatt 1 von 1, vom 04. Juni 2001 beizufügen.

2.2

Die EG-Baumusterprüfbescheinigung darf nur zusammen mit dem dazugehörigen Anhang
verwendet werden.

2.3
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